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Büro Köln

Kriegerhofstraße 6
50769 Köln

Telefon: 02 21 / 97 03 13-0
Telefax: 02 21 / 97 03 13-33
Mail: k@braunpartner.net
Internet: www.braunpartner.net

Büro Wermelskirchen

Brückenweg 6
42929 Wermelskirchen

Telefon: 0 21 96 / 8 37 38
Telefax: 0 21 96 / 97 16 10
Mail: we@braunpartner.net
Internet: www.braunpartner.net

Rechtsanwälte Braun und Partner ist eine mittelständische Kanzlei, 
die sowohl beratend als auch gerichtlich tätig ist.

Zu unseren Klienten zählen internationale, nationale und regionale 
Unternehmen, ebenso wie Privatpersonen, die wir in sämtlichen 
Rechtsangelegenheiten unterstützen. Wir verstehen uns als Fullser-
vice - Anbieter für unsere Klienten.

Die Schwerpunkte unserer Arbeit liegen im Zivil- und Wirtschafts-
recht.

Wir bieten unsere Leistung im Dienstleistungsverbund mit Partnern 
in den Bereichen Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und Unterneh-
mensberatung.

Wir verstehen uns als kompetentes Dienstleistungsunternehmen. 
Engagement in der Beratung und konsequente Umsetzung gehören 
zu unseren wesentlichen Grundsätzen.

IHR GUTES RECHT!
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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 
was für Zeiten! Die durch das neuartige Corona-Virus ausgelöste Infektionskrankheit 
„Covid-19“ hat unser aller Leben verändert. 
Beim Rückblick auf die letzten Monate und die Karnevalssession bin ich sehr er-
leichtert, dass wir in Esch nicht der Auslöser mit einer unserer Veranstaltungen 
waren. Schon zu Beginn der Corona-Krise haben sich einige jüngere Escher bei 
mir gemeldet, die gerne für ältere Menschen einkaufen würden, damit diese sich 
nicht der Gefahr aussetzen müssen. Wenn Sie davon Gebrauch machen möchten, 
rufen Sie mich unter 0172 1567157 an, ich leite dies dann gerne an eine solche 
jüngere Person weiter. Ich hoffe, Sie können sich an den verschiedenen Artikel 
dieser Ausgabe erfreuen. Die Karnevalssession 2020 mussten wir ohne Tollitä-
ten meistern. Das war sehr ungewöhnlich für Esch, dass wir weder ein Dreige-
stirn noch Kinder-Tollitäten hatten, die uns durch die Session begleitet haben. 
In der nächsten Session wird das wieder anders werden, die Weichen sind schon 
gestellt. Die Herren-, Mädchen-, Prunk- und Kostüm- und Kinder-Sitzungen in der 
zurückliegenden Session waren alle sehr erfolgreich. Für die nächste Session  
liegen uns schon viele Reservierungen vor. Wann wir jedoch mit dem Vorverkauf 
beginnen, lässt sich jetzt noch nicht sagen. Wir informieren Sie rechtzeitig. 
 
Für die Unterstützung bei den zurückliegenden Veranstaltungen bedanken 
wir uns bei allen Helfern, besonders zu erwähnen sind: 
❚  Helmut Horstkotte für die Bereitstellung seiner Scheune für alle  

Karnevalswagen schon seit Jahrzenten. 
❚  Anneliese und Helmut Schwanz für die großzügige Geldspende 
❚  Klaus Heise und Daniel Löhrer für die technische Unterstützung  

bei verschiedenen Veranstaltungen 
❚  Familie Rothenbücher für die Feuerschale für St. Martin 
❚  Familie Litzenroth und die katholischen Kirchgemeinde für die  

Überlassung der Parkplätze für den Adventsmarkt  
❚  Familie Abel, Familie Körfer und Blumen Weßling 
❚  Auf- und Abbau-Team – Abdul, Alfons, Charef, Fathi, Hartmut, Karsten,  

Malek, Norbert, Peter, Vlado, Waldemar und alle Vorstandsmitglieder mit 
Familie 

Wir lieben Technik Kühn!
Inh. B. Schmerl

Heinering 2a  |  50767 Köln-Pesch

Öff nungszeiten:

Mo - Sa 09:30 - 13:00 Uhr

Mo, Di, Do, Fr 15:30 - 18:30 Uhr

T 0221 5902222

F 0221 9591025

kuehn@wirliebentechnik.de

WirliebenTechnik.de

NEU IM VEEDEL

Jetzt bei Kühn! 
in Köln-Pesch

Wir halten, was andere 
nur versprechen:
HOCHWERTIGE TECHNIK:

 TV und Hi-Fi für daheim und unterwegs

 Kaff eevollautomaten für Büro + Zuhause 

 Anlagen für TV-Empfang, Telefon + Internet

 Smarte Möbel von SPECTRAL

 Alarmanlagen + Videoüberwachung

PREMIUM-SERVICE:
 Individuelle Beratung beim Kauf 

 Service vor Ort 

 Heimvernetzung 

 Wartung/Service aller Marken 

 Garantieverlängerung
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❚  Hedi Kühn für die Wasserspende 
❚  Familie Rieck für die Organisation der Nikolaus-Tüten 
❚  Sabine und Eberhard Behnen am Reibekuchenstand seit vielen Jahren 
❚  allen Kuchenspendern bei der Senioren-Adventsfeier der Dorfgemeinschaft 
❚  den Kindern der GGS Martinusstrasse für ihre Konzerte bei der  

Senioren-Adventsfeier und in der Martinuskirche in der Adventszeit 
❚  das Krippenteam in der Martinuskirche 
❚  Marcus Granrath für die Bauzäune 
❚  Markus Wipperfürth aus Stommelerbusch für die Bereitstellung seines Hängers 
❚  Lothar Franzkowiak für das Bühnenbild für das Festzelt 
❚  dem SV Auweiler-Esch für die Unterstützung bei der Strom- und  

Wasserversorgung für das Festzelt 
❚  Erika Mühlmann für die Muffins zur Kindersitzung 
❚  den Pächtern des Frohnhofs, Barbara und Sascha Müller für ihre vielfätige 

Unterstützung 
❚  Hanns und Martin Courth für die Stellung der Traktoren und Fahrer  

bei den Umzügen in Esch 
❚  der Freiwilligen Feuerwehr Esch für die vielfältige Unterstützung  
Als neue Mitglieder in der Dorfgemeinschaft begrüßen wir Horst Brus,  
Christel Dittebrandt, Manfred Gerdes, Stefanie und Jürgen Krieger, Timo Lovat, 
Richard Rynes und Dagmar Scharf. Ich freue mich sehr über Eure Mitgliedschaft 
und Unterstützung in der Dorfgemeinschaft.  
Ob wir in diesem Jahr unser Dorffest (Kirmes, Kirchweih) vom 11. bis 13. September 
in Esch feiern können, kann ich heute noch nicht sagen. Wir werden rechtzeitig 
darüber über alle Kanäle – Website, Facebook, Instagram – informieren. 
Schauen Sie doch mal auf unsere Website www.esch-aktuell.de dort sind alle  

Esch Aktuell-Ausgaben von Beginn an archiviert und viele  
Geschichten und Geschichte.  
Kommen Sie gut durch diese ungewöhnliche Zeit und bleiben 
Sie gesund. Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling und 
Sommer in Esch und Umgebung, genießen Sie die Natur. 
Ihre Ursula Rändel 

Impressum 
Herausgeber: Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V. 

Ursula Rändel, 1. Vorsitzende, Griesberger Str. 21, 50765 Köln-Esch 
Telefon: 0172-1567157, eMail: dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de  

Redaktion: Britta Jansen 
Hildegard Zeyer 
Ursula Rändel redaktion@esch-aktuell.de   

Anzeigen: Ursula Rändel dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1.1.2015; alle anderen haben ihre Gültigkeit verloren.  
Details siehe unter www.esch-aktuell.de.  

Alle Bankverbindungen: Volksbank Köln Bonn eG, BIC: GENODED1BRS 
❚ Konto (IBAN) für die Beiträge und Spenden: DE06 3806 0186 4800 0950 56 
❚ Konto (IBAN) für den Geschäftsbetrieb: DE03 3806 0186 4800 0950 13 
❚ Konto (IBAN) für „Esch Aktuell“ DE78 3806 0186 4800 0950 21 
❚ Konto (IBAN) für „Heimat und Zuflucht“ DE29 3806 0186 4800 0950 30 
❚ Konto (IBAN) für Kartenvorverkauf DE28 3806 0186 4800 0950 48 
❚ Konto /IBAN) für Dreigestirn-Spenden DE81 3806 0186 4800 0950 64 
 
Grundsätzliches: 
Für eingesandte Beiträge, Termine und Verweise (Links) auf fremde Websites können wir bei aller Sorgfalt keine Gewähr 
oder Haftung übernehmen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt auch die Meinung von Redaktion und Herausgeber dar. 
Esch Aktuell erscheint seit 1974 und hat heute eine Druckauflage von 3.700 Exemplaren dreimal jährlich im April  
(Redaktionsschluss 15.3.), August (Redaktionsschluss 15.7.) und November (Redaktionsschluss 15.10.). 
Es wird kostenlos an alle Haushalte in Esch und Auweiler sowie punktuell in Weiler und Pesch verteilt.  
Wir danken allen Inserenten, die uns mit ihren Kostenbeiträgen bei der Herstellung dieses Hefts freundlich unterstützt haben.  
© für das gesamte Layout und alle Beiträge incl. Grafiken und Fotos 1974 bis 2017: 
Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V.  
Information zur Mitgliedschaft in der Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V. 
Ein Aufnahmeantrag zur Mitgliedschaft befindet sich zum Heraustrennen in der Mitte dieses Hefts und unter  
www.esch-aktuell.de. Auf Wunsch senden wir ihnen gerne auch einen Aufnahmeantrag für Firmen zu.  
Bitte senden sie uns für diesen Fall eine entsprechende Nachricht an dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de.  
Die jährlichen Beitragssätze sind 40 Euro (Einzelperson), 60 Euro (Familie), 20 Euro (reduziert) und 120 Euro (Firmen). 
Die jährlichen Mitgliedsbeiträge werden jeweils zum 1.1. fällig und zum 1.3. per Banklastschrift eingezogen.  
Sollte der 1.3. nicht auf einen Geschäftstag fallen, so ist der nächste Geschäftstag maßgebend. 
Informationsstand: 01.04.2020 
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Alle Bestattungsarten und Bestattungsvorsorge 

www.bestattungen-loehrer.de - email@bestattungen-loehrer.de 

Wi r  s ind 24  S tunden für  S ie  er re ichbar .  
 

Te l .  0221-700 960 77   

Haben Sie schon über Bestattungsvorsorge nachgedacht? 
Nach Terminabsprache bieten wir kostenlose,  

unverbindliche Vorsorgegespräche an.�

Donatuss t raße 10,  50767 Köln  -  Pesch �

Bestattungshaus _≠{ÜxÜ  oHG�

Nachruf 
 
Heinz Severin Otten 
* 01.01.1946    ✝ 28.03.2020 
 
Mitglied in der Dorfgemeinschaft  
seit 1. März 1970l 
 
 
 
Tschüss zu sagen ist nie ganz einfach. – Um den Tausendsassa Heinz Otten 
war es in den letzten Jahren sehr still geworden. Der Ausstieg aus dem  
Berufsleben kam für den gelernten Kfz-ler zum falschen Zeitpunkt. 
Ich kann mich erinnern – Worte wie „geht nicht“ gab es für ihn nicht. 
Es war Karnevalssonntag Ende der 70er Jahre. Ein extra für den Zug präpa-
rierter PKW war zum wichtigen Motivwagen umgebaut worden. Vorhanden 
waren noch Motor, Gas, Kupplung und Bremse. Bei der Anfahrt zum Zugweg 
gab er den Geist auf. 
Ich wurde informiert und rief Heinz an. „Ich luure mir dat Dinge an, wäre 
doch gelacht“. Als ich dazu kam, hatten keine „PS“, sondern „MS“ (männli-
che Stärke) den Wagen ins „Loch“ (Daminanstraße) bugsiert und vor seine 
Werkstatt gestellt. Heinz im Clownskostüm verschwand und kam kurze Zeit 
später im Blaumann zurück. Mit dabei 2 Batterien, Kanister Motoröl und  
diverses Werkzeug. Dann die Worte an mich: „Et kann zwischendurch ens 
zuckele, 5 Minutte, ävver ich brenge die „Kar“ över de Ziellinie. Beyer,  
jank dich ömtrecke, 14 Uhr es Start, ich fahr dat Dinge selvs!“. 
Diese und viele andere Anekdötchen könnte ich noch erzählen, z.B. wie 
werde ich „Hahnekünning“ – aber, lieber Heinz, das bleibt unser Geheimnis. 
Danke, schön dass es dich gab, mach et jot, grüß Ännchen und Willi. 
 
Lothar Beyer 
1. Vorsitzender der Dorfgemeinschaft 1980 - 1991
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Mädchen“, „Escher Pänz“, „SV Auweiler Esch“, „FC Kess“ waren in Schichten ein-
geteilt für beide Tage. 
Der kath. Kindergarten bastelte mit den Kindern deren Wunschzettel, welche  
an dem Wunschbaum gehangen wurden, damit das Christkind alle einsammeln 
konnte. Servietten, Tassen, Gabeln, Glühwein, und Bons wurden besorgt. Plakate 
wurden angefertigt und verteilt. - Dann war es endlich soweit! 
Samstags, ab 12 Uhr kamen die ersten Aussteller, die ihre Verkaufsstände  
einrichteten. Die ersten Krippen waren zu sehen, Schmuckstücke, selbst gemachte 
Karten, Seifen und Gestecke. 
Gegen 14 Uhr wurde langsam der Glühwein erhitzt, Kaffee gekocht, das  
Kuchenbuffet aufgebaut, mit zusätzlichen Kuchenspenden – unglaublich toll! 
Mein Herz schlug immer schneller und ich wurde immer nervöser, hatten wir an 
alles gedacht? Ich schaute ein letztes Mal in die Runde – alle Freunde, Verwandten, 
Bekannten und die Vereine waren da, alle mit Nikolausmütze gekleidet, ein wun-
derschönes Bild. Die Stände prachtvoll, glitzernd und verkaufsbereit.  
Weihnachtsmusik untermalte den Moment. Der Vorstand der Dorfgemeinschaft 

Die erste Advents- und Krippenausstellung  
Im Jahr 2006 habe ich mit meinem damaligen Partner eine Krippenausstellung 
besucht. Wir haben auch ausgestellt mit selbst gebauten Krippen. Die Organi-
satorin, die Mutter meiner Arbeitskollegin, veranstaltete diese Ausstellung seit 
Jahren, durchgehend erfolgreich und gut besucht. Die Standmiete betrug einen 
Kuchen und man bekam 2 Tische und 1 Bank gestellt. Ich war begeistert von  
dieser „simplen“ Art, wie sich ohne großen Aufwand ein Kuchenbuffet von  
30 Kuchen erstellte. Die Aussteller konnten 2 erfolgreiche Tage verzeichnen.  
Natürlich habe ich Kontakte geknüpft und Visitenkarten gesammelt. 
Ich musste es allen Verwandten, Freunden, Kollegen und auch - wo es ging -  
in Esch mitteilen. So auch am berühmten Mittwoch in der Gaststätte Goebels dem 
damaligen 1. Vorsitzenden der Dorfgemeinschaft Esch, Klaus Wefelmeier. 
„Ich möchte das auch in Esch veranstalten“, sagte ich frei heraus. 
Also fragte ich, ob die Dorfgemeinschaft Esch mir helfen kann, da ich noch nie 
so groß organisiert hatte. Klaus fand die Idee direkt super und ich hatte seine 

volle Unterstützung. Als damalige Bei-
sitzerin im Vorstand der Dorfgemein-
schaft begann ich also meine Kontakte 
anzuschreiben, wer Lust und den Mut 
hat, an der 1. Advents- und Krippen-
ausstellung teilzunehmen. Schnell hat-
te ich die Aussteller zusammen, zu 
den gleichen Konditionen: 1 Kuchen für 
2 Tische und 1 Bank. Der Standort war 
nach längerer Suche auch gefunden. 
Der Biergarten der Gaststätte Goebels 
war im Wintermodus, also perfekt ge-
eignet. Nochmals ein großes Danke-
schön dafür! 
Die kath. Frauengemeinschaft stellte 
uns ihre Verkaufsbuden zur Verfü-
gung, die Escher Vereine „Escher 
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war auch anwesend und es war kurz vor 15 Uhr, als ich vor dem Tor des Biergartens 
stand, um die Ausstellung zu eröffnen. Klaus Wefelmeier hielt seinen Daumen 
hoch und wir wünschten uns einen tollen Start. Das Tor war auf, die Ausstellung 
war nun eröffnet. Mein erster Gedankenblitz war: Was mache ich eigentlich, wenn 
keiner kommt? Darüber hatte ich vorher nie nachgedacht. 
Das Gegenteil war der Fall! Ohne Unterbrechung kamen Besucher, die gespannt 
waren auf die Verkaufsstände und mit Freunden einen Glühwein trinken oder leckere 
Waffen essen wollten. Ich selber war durchgehend am Kuchenstand eingeteilt 
und zwischendurch sah ich, wie in der Menschenmenge eine Krippe nach der an-
deren den Biergarten verlassen hatte. Sonntagabend war der Krippenbauer aus-
verkauft! Für das Folgejahr konnte ich neue Kontakte mit Interessenten knüp-
fen. Der Wunschbaum war vollbehangen mit Wunschzetteln der Kinder. Wir er-
hielten ein großes Lob von den Gästen und Besuchern. Die Aussteller konnten 
einen guten Umsatz erzielen und versicherten, im Folgejahr unbedingt wieder 
teilzunehmen. Sonntagabend, als die 1. Advents- und Krippenausstellung ge-
schlossen wurde, saßen wir alle absolut erledigt, durchgefroren und erschöpft 
in der Gaststätte Goebels  an einem langen Tisch und aßen zusammen. Glück-
licherweise gab es noch etwas, denn auch die Gaststätte Goebels hatte einen Rie-
senandrang an Gästen gehabt. 
In einem Moment fragte mich eine Freundin, woher ich den Mut hatte, so etwas 
zu machen. Meine Antwort war: Weil ich es unbedingt wollte und es mit so viel 

Unterstützung nur richtig gut werden konnte. Mittlerweile ist eine 
Tradition entstanden und ich freue mich jedes Jahr erneut, über den 
Markt zu schlendern - mit einem Lächeln, welches automatisch ent-
steht. 
Tanja Poch 
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Kleiner Rückblick auf den  
Adventsmarkt 2019  
Glühwein, Plätzchen, Nikolaus? Eigentlich steht uns der Sinn jetzt im Frühling 
mehr nach Ostereiern, Erdbeeren und dem ersten Kölsch im Biergarten. Trotz-
dem lohnt es sich, noch einmal an das erste Dezember-Wochenende 2019 und 
den Adventsmarkt bei uns in Esch zurückzudenken. Denn diese zweitägige Ver-
anstaltung im historischen Kern unseres Veedels ist schon etwas Besonderes: Sie 
fand jetzt zum siebten Mal statt und man kann mit Fug und Recht behaupten, 
dass sie zu einer festen Tradition geworden ist. Sie reiht sich ein in die Gruppe 
der anderen Dorfgemeinschafts-„Großereignisse“. Nach der Karnevals-Session 
mit ihren Sitzungen, Partys und dem Zoch, nach dem Dorffest im September und 
dem Martinszug im November ist sie eine Art Jahresabschluss.  
Der Adventsmarkt 2019 stand wirklich unter einem guten Stern. Die Rahmen-
bedingungen waren perfekt: Trockenes, knackig kaltes Wetter (im vergangenen 
Winter ja eine Seltenheit) machte richtig Lust auf dampfenden Glühwein und an-

dere heiße Köstlichkeiten. Wenn man sich dem kleinen Marktplatz an der Kirch-
gasse neben der alten Martinuskirche näherte, stieg einem schon der verlockende 
Duft von Waffeln, Reibekuchen, Crêpes und Bratwurst in die Nase. Da war für 
jeden etwas Leckeres dabei und die Nachfrage war groß. Die Dorfgemein-
schaftsmitglieder an den Fritteusen und Pfannen waren im Großeinsatz. Besonderer 
Andrang herrschte am Glühweinstand, an dem auch Eier- und Kinderpunsch an-
geboten wurde. Sechs Mitarbeiter hatten alle Hände voll zu tun, die Gäste mit 
Heißgetränken zu versorgen. 
Und dann gab es natürlich noch viele liebevoll dekorierte Verkaufsstände. Da der 
Markt ganz am Anfang der Adventszeit stattfindet, kann man sich hier gut mit 
allem eindecken, was die Vorweihnachtszeit so gemütlich macht. Ich selber wer-
de regelmäßig bei hausgemachten Plätzchen und Marmeladen und originellen 
Deko-Objekten schwach. Es macht Spaß, hier nach Weihnachtsgeschenken und 
sogar nach kreativen Karnevals-Accessoires Ausschau zu halten. 
Als die Dorfgemeinschaft vor fünf Jahren erstmalig die Durchführung des Ad-
ventsmarkts an diesem Standort konzipierte, wurden alle klassischen Advent-
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Elemente mit einbezogen: Nikolaus, Tannenbaum, Adventsmusik und Weih-
nachtskrippe. Der Standort neben der historischen Martinuskirche hat einige gün-
stige Pluspunkte zu bieten: Ein riesengroßer Nadelbaum lässt sich mit Lichter-
ketten sehr gut in einen Weihnachtsbaum verwandeln (für Dekorateure ohne Hö-
henangst), in der stimmungsvollen kleinen Kirche kann man die Krippe besich-
tigen und den Turmbläsern zuhören. Und sollte jemand doch einmal Durst auf 
ein Kölsch haben, sind die beiden Veedelslokale direkt um die Ecke. Alles in al-
lem fühlt sich der Adventsmarkt so genau richtig an, als wäre er schon eine ganz 
alte Tradition. Für die Dorfgemeinschaft lohnt es sich jedes Mal, die logistischen 

Herausforderungen wie z.B. den Transport der Holzhütten-Teile auf 
einer Traktorschaufel zu bewältigen. Denn so gibt es auch im dunk-
len, kalten Dezember für alle Menschen in unserem Veedel ein klei-
nes Highlight im Terminkalender. 
Ulla Lappe 

Neues aus der Auweilerstraße  
Wir – das sind die Mitarbeiter des Sozialdienst Kath. Männer e.V. – sind vom Woh-
nungsamt der Stadt Köln beauftragt, die Heimleitung im Wohnheim für Geflüchtete 
in der Auweilerstraße zu übernehmen.  
Wir versuchen ab dieser Ausgabe, Infos, Geschichten und Neuigkeiten zu erzählen. 
Wie viele Menschen wohnen in der Auweilerstraße und wie sind sie  
untergebracht? 
Es leben z.Zt. 142 Personen im Alter von 1 Monat bis 67 Jahre in der Auweiler-
straße. Davon sind 54 Kinder und Jugendliche. Unsere Bewohner leben in Woh-
nungen mit eigener Küche und Bad. Die Wohnungen sind entweder 1-Zimmer-
Appartements (für max. 2 Personen) oder haben drei bis vier Zimmer. Für alle 
gemeinschaftlich benutzbar gibt es Waschmaschinen und Trockner. 
Wie zufrieden sind die Bewohner? 
Grundsätzlich sind alle Bewohner zufrieden mit ihrer Unterbringung und finden 
es auch schön, in Esch zu leben. Sie schätzen die Vorteile, ländlich zu wohnen 
und für die Kinder ist es eine schöne Umgebung. 
Die Kinder über drei Jahre sind fast alle in Kindergärten im Umfeld untergebracht, 
die Grundschüler besuchen die Grundschule in Esch und die älteren Kinder/Ju-
gendlichen gehen in die weiterführenden Schulen in Pesch, Chorweiler, Bock-
lemünd, Seeberg, Volkhoven, Ehrenfeld und Deutz. 
In Räumlichkeiten der Verwaltung gibt es montags bis freitags für drei Stunden 
eine Kindergruppe für U 3-Kinder und Kinder, die keinen Platz haben. 
Es gibt natürlich auch Umstände, die ärgerlich sind. Reparaturen z.B. dauern lan-
ge bis sie behoben werden, da alles über die Stadt abgewickelt werden muss. Au-
ßerdem gibt es Regeln (Besuche über Nacht oder Benutzung von Waschmaschi-
nen/Trockner), an die sich alle halten müssen. 
Was machen denn die Erwachsenen den ganzen Tag? 
Es gibt viele Männer und Frauen, die arbeiten gehen oder einen Integrations- bzw. 
Sprachkurs besuchen. Die, die in der Auweilerstraße bleiben, kümmern sich um 
Kinder und Haushalt und besuchen die Deutschkurse (3x in der Woche) vor Ort, 
die von Ehrenamtlichen geleitet werden. Nachmittags gibt es ein Nähcafé für Frau-
en und Begegnungscafés, zu dem sich Ehrenamtliche und Bewohner treffen. 
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Zur Straße gibt es einen großen Garten, in dem einzelne Familien Beete bear-
beiten, bestellen und ernten. 
Was macht die Heimleitung? 
Wir sind die ersten Ansprechpartner für die Bewohner bei Fragen, Problemen und 
Sorgen. Wir unterstützen und helfen den Bewohnern bei Ämterangelegenheiten, 
dem Kontakt zu Schulen und Kitas und Dingen des täglichen Lebens. 
Wir organisieren und vermitteln und sind das Bindeglied zwischen den Bewoh-
nern und der Stadt Köln. Das schaffen wir manchmal nicht allein und da sind dann 
Ehrenamtliche, die uns zur Seite stehen und mithelfen. Um diese Unterstützung 
sind wir froh. Natürlich machen wir auch über das Jahr mit den Bewohnern vie-
les, das uns allen Spaß macht: Wir feiern Feste (christliche und aus anderen Re-
ligionen), machen Ausflüge und gestalten ein Sommerfest, an dem immer viel 
getanzt wird. Zum letzten Sommerfest z.B. hat sich eine kleine Tanzgruppe von 
fünf Mädchen gefunden. Sie hatten angeboten, ihre Tänze zu zeigen. Sie haben 
sich selbst – ohne Hilfe von Erwachsenen – Choreographien zu Songs beigebracht 
und aufgeführt. Das hat für riesiges Erstaunen und zu großem Erfolg geführt. 
Daraus wurden dann in der Adventzeit noch zwei Auftritte – einer sogar im  
Maritim Hotel zu einer großen Weihnachtsfeier des SKM. 
Außerdem haben wir gemeinsam mit den Bewohnern die letzten zwei Jahre  
einen Stand auf dem Dorffest gehabt. Es wurden Köstlichkeiten aus aller Welt 
verkauft, die großen Anklang gefunden haben. Mit dem eingenommenen Geld 
wurden zwei Ausflüge unternommen. Einmal in ein Museum nach Bonn und ein-
mal in den Rheinpark. 
So könnte man noch Vieles von und über die Auweilerstraße erzählen und  
berichten. Für diesmal soll es aber reichen. 
In der nächsten Ausgabe gibt es wieder „Neues aus der Auweilerstraße“. 

 
Martina Hüsch  
Heimleitung  
Wohnheim für Geflüchtete  
SKM Köln –  
Sozialdienst Katholischer Männer e.V.  
Auweilerstraße 51  
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Unsere Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag 7.30–20.00 Uhr

Kausemann

Frohnhofstraße 26 · 50765 Köln-Esch
Tel. (02 21) 5 90 49 41 Fax (02 21) 5 90 78 18

Treffpun
kt

netter L
eute!Treffpun
kt

netter L
eute!

 0221 – 590 82 49

Elektroinstallation
 Elektroanlagen aller Art
 Kundendienst
 SAT-Anlagen
 Industrieanlagen

NORBERT SCHUMACHER

Wir überprüfen auch die elektri-
sche Anlage in Ihrem Haus oder 
Mietobjekt und helfen Ihnen 
Energie zu sparen.

Wir sind immer da, wo Sie uns brauchen.
50765 Köln (Esch) • Edmund-Richen-Str. 2b
Sprechen Sie uns an!
Ihr Norbert Schumacher

Christmas Songs  
Welch ein wunderbares Erlebnis zum Ende der Weihnachtszeit! Wie auch schon 
in den letzten fünf Jahren  hatte die „Kirchenmusik im KKN“ zusammen mit der 
„Dorfgemeinschaft Esch“ zum Konzert in die altehrwürdige Martinuskirche ein-
geladen.  
Vier Berufsmusiker aus Esch und Auweiler - hauptberuflich in sehr unterschiedlichen 
Genres tätig – eint ihre Liebe zum Jazz: Marco Göhre (Bass), Matthias Haarmann 
(Piano), Peter Protschka (Trompete) und Richard Saelzer (Drums). 
Sie präsentierten ein Programm mit Weihnachtsliedern aus verschiedensten  
Epochen, von „In dulci jubilo“ aus dem 15. Jahrhundert über unter anderem 
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„Jauchzet, frohlocket“ von Bach, „Stille Nacht“, „Engel auf den Feldern singen“, 
bis zu „Sleigh Ride“ (Schlittenfahrt) von Leroy Andersen und „Stern über Beth-
lehem“ von Alfred Hans Zoller aus dem 20. Jahrhundert. Die Titel kamen – be-
arbeitet von Haarmann und Saelzer – so „jazzig“ daher, dass viele der Zuhörer 
mitwippten und –schnippten. Die sakrale Umgebung, gekonnt dezent beleuch-
tet, sorgte in besonderem Maß für einen spannenden Musikgenuss. Wer mit viel 

Glück einen Platz mit Blick auf die Musiker ergattert hatte, der konnte erleben, 
mit welch großer Spielfreude die vier Solisten agierten. Da machte nicht nur das 
Hören, sondern auch das Zuschauen großen Spaß! 
Die vier wurden bei der „Schlittenfahrt“ im Übrigen perfekt durch Gisela Haar-
mann ergänzt, die den einzigen Gesangspart des Konzerts bravourös bestritt. 
Sicher – Jazz ist ein Musikstil, der nicht jeder/jedem gefällt und so waren auch 
hier Menschen im Publikum, die leider keine große Freude an der Darbietung hat-
ten. Das tat allerdings dem Applaus keinerlei Abbruch und der größte Teil des 
Publikums forderte zum Schluss voller Begeisterung eine Zugabe, die natürlich 
nicht ausblieb. Auch die Spendenkörbchen, die von den Konzertbesuchern beim 

Ausgang reich gefüllt wurden, zeigen deren großen Zuspruch.  
Freuen wir uns auf das nächste Konzert zum Ende der Weihnachts-
zeit Anfang 2021 in der Martinuskirche, das bestimmt wieder etwas 
ganz Anderes aber ebenso Besonderes bieten wird! 
Hildegard Zeyer 
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Vier neue Ehrenmitglieder der  
Dorfgemeinschaft  
Die Dorfgemeinschaft Esch hat im letzten Jahr vier Mitglieder zu Ehrenmitglie-
dern ernannt. Diesen Titel erhalten solche Mitglieder, die sich sehr lange für die 
DG verdient gemacht haben und sie nach wie vor aktiv unterstützen. Der Vorschlag 
für die Ernennung kam aus dem Vorstand und wurde der Mitgliederversammlung 
im März 2019 zur Entscheidung vorgelegt. Nach einstimmigem Beschluss der Ver-
sammlung sollten:  
❚  Peter Guddat, 
❚  Helmut Horstkotte, 
❚  Hans-Peter Schmitz und 
❚  Wolfgang Zukowski 
zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.  
Die Ernennung fand für Peter Guddat, Hans-Peter Schmitz und Wolfgang Zukowski 
im Rahmen des Dorffestes 2019 statt. Helmut Horstkotte wurde der Titel im Rah-
men der Prunksitzung 2020 verliehen. Ursula Rändel, 1. Vorsitzende, und Rolf 
Kloubert, 2. Vorsitzender, überreichten jedem der neuen Ehrenmitglieder eine 
Urkunde in Anerkennung und Würdigung der langjährigen außergewöhnlichen 
Verdienste um die Dorfgemeinschaft. 
 
Peter Guddat ist seit 1992 Mitglied der Dorfgemeinschaft. Er war in mehreren 
Vorständen aktiv und ist bei so gut wie jeder DG-Veranstaltung zu sehen. Er un-
terstützt seit jeher die Auf- und Abbau-Arbeiten zu Karneval, beim Dorffest und 
beim Adventmarkt. Zu St. Martin ist er regelmäßig als Sammler für die Haus-
sammlung unterwegs und liefert dank seiner Beharrlichkeit und Ausdauer stets 
das beste Sammelergebnis ab. Seit Jahrzehnten ist er darüber hinaus einem fe-
sten Teil der Escher als Verteilter von Esch Aktuell bekannt. 
 
Helmut Horstkotte trat der Dorfgemeinschaft bereits im Jahre 1970 bei. Ohne 
ihn wäre der Escher Fastelovendszoch in dieser Form nicht denkbar, denn er stellt 
seit jeher seine Scheune für die Unterbringung der Karnevalswagen zur  

Verfügung. Dort stehen die Wagen der „Senkeköpp“ und der „Escher Mädchen“, 
der Prinzenwagen, der Kinderprinzenwagen und der Wagen der „Knatschjecken“ 
trocken und sicher das ganze Jahr über, bis sie zu Karneval wieder einsatzbe-
reit gemacht werden. Bei der letztgenannten Gruppe ist Helmut selbst seit Jah-
ren aktives Mitglied. Die Horstkottes können auf eine bewegte Historie in den 
Escher Dreigestirnen zurückblicken. Mit Helmuts Vater Wilhelm fing es 1954 an. 
Da war er der Bauer im 1. Dreigestirn der Dorfgemeinschaft zusammen mit  
Josef Frechen als Prinz und Anni Otten als Jungfrau. Helmut machte eine  
Tradition daraus und war zunächst im Dreigestirn von 1976 die Jungfrau mit  
Helmut Lüpschen als Prinz und Klaus Beulke als Bauer. Im Jahr 2000 war er dann 
der Bauer mit Albert Kleefisch als Prinz und Hubert Kasper als Jungfrau. 
 
Hans-Peter Schmitz, ein Escher Urgestein, ist ebenfalls seit 1970 in der Dorf-
gemeinschaft vertreten. Wenn es darum geht, bei den Veranstaltungen der Dorf-
gemeinschaft ein Elektrizitätsproblem zu lösen, ist er der richtige Mann. Ob es 
um das Festzelt zu Karneval, den Aufbau des Dorffestes oder den Adventsmarkt 
geht, Hans-Peter ist unermüdlich im Einsatz und kümmert sich um alle Themen 
rund um die Stromversorgung. Von Eingeweihten wird er deshalb nur „Strom-Peter“ 
genannt. Weiterhin ist er zuständig für alle Fragen rund um die Feuerlöscher bei 
den DG-Veranstaltungen. 
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Professionelle Qualität 

in ruhiger Atmosphäre 

Lassen Sie sich entführen, in eine 

Welt ganzheitlicher Entspannung

Pescher Str. 12

50765 Köln-Auweiler

Tel.:  0221 / 8 69 51 97

Fax:  0221 / 5 90 93 01

Email:  info@askosmetik-wellness.de

  www.askosmetik-wellness.de

Andrea Sinther

Fachkraft für Ganzheitskosmetik & Wellness (HWK) 

Fachkosmetikerin (BfD) 

Beauty Therapeutin (IHK)

• Kosmetische Behandlungen

• Apparative Behandlungen

• Fruchtsäurebehandlungen

• Maniküre

• Pediküre

• Wellness Massagen

Wolfgang Zukowski trat 1977 in die Dorfgemeinschaft ein. In mehreren Vorständen 
war er Vorstandsmitglied und viele Jahre der Fahnenträger der Dorfgemeinschaft. 
Auch heute noch springt er gerne ein, wenn Not am Mann ist. Vielen Eschern ist 
er als Bauer des Dreigestirns in lebhafter Erinnerung, auch wenn das schon im 
Jahre 1979 war und damit unglaubliche 41 Jahre zurückliegt. Danach war er vie-
le Jahre Prinzenführer der Escher Tollitäten. Seine wichtigste Rolle bekleidete 
er aber als Leiter des Auf- und Abbauteams bei den Veranstaltungen der Dorf-
gemeinschaft. Mit seiner technischen Kompetenz und seinem Improvisations-
geschick sorgte er immer dafür, dass alles rechtzeitig am Platz war und funk-
tionierte.  
 

Was wäre eine Dorfgemeinschaft ohne Menschen wie Peter, Helmut, 
Hans-Peter und Wolfgang? Ihnen gebührt unser aufrichtiger Dank 
für ihren langjährigen und unermüdlichen Einsatz. Unser Dorf wäre 
ärmer, wenn es Menschen wie sie nicht gäbe. 
Rolf Kloubert 

 

Ehrenmitglied Helmut Horstkotte
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Öl- und Gasfeuerung  ·  Reparatur 
Wartung  ·  Notdienst 

Starenweg 9 Fax: (0221) 7 77 17 46 
50765 Köln (Esch) Telefon: (0221) 7 77 17 47

Viele bunte Zähne in Köln Esch  
Bunte Zähne für ein FC Trikot. Mit diesem Slogan haben die Zahnärzte Dr. Pohl 
und Herr Zadeh die Kids in unserem Veedel aufgefordert, kreativ zu werden.  
Viele tolle Bilder wurden von den Kleinen gezaubert und eingeschickt.  
Die Mitarbeiter der Zahnarztpraxis Zadeh und Pohl haben Florian, Melek und Musa 
als Sieger ausgelost und mit einem original Trikot vom 1. FC Köln belohnt.  
„Wir haben noch viele Ideen für unser Veedel“, versprechen die beiden Zahnärzte, 
die seit dem 1. Januar 2020 die Zahnarztpraxis Vogeler, Pohl, Zadeh weiterfüh-
ren. Sie freuen sich, in Esch angekommen zu sein und schätzen die Herzlichkeit 
und die Treue der Menschen hier.  In den nächsten Jahren wollen Sie „dat Hätz“ 
der Escher mit gesunden Zähnen und tollen Aktionen höher schlagen lassen.
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Ihr Partner bei Abi Bällen  
(Komplettorganisation)

www.bauer-courth.de
Garten. 
Landschaft. 
Umwelt.

T 0221. 590 13 04

Brigitte Nolte 
           Steuerberaterin 
 
Im Gewerbegebiet 13a, 50767 Köln (Pesch) 
(Gegen über vom OBl-Parkplatz,  
Zugang über Stichstraße) 
Telefon und Fax: 0221-500 36 99 
Mobiltelefon: 0177/242 26 39 
 
Betreuung von Arbeitnehmern,  
Gewerbetreibenden und Freiberuflern 
sowie spezielle Rentnerberatung 
 
E-Mail: steuerberatung_nolte@gmx.de
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Dat woren de Fastelovendssitzunge  
„Uns Hätz schleiht für Esch“, so lautete das diesjährige Escher Karnevalsmotto, 
welches sich an das Kölner Motto „Et Hätz schleiht em Veedel“ anlehnte.  
Dabei ließen gleich sieben Karnevalsveranstaltungen die Escher Herzen höher-
schlagen. Die Dorfgemeinschaft Greesberger 1953 e. V. richtete in diesem Jahr 
drei Zeltsitzungen, eine Kindersitzung, eine Weiberfastnachtsparty, einen Kar-
nevalsumzug sowie die anschließende After-Zoch-Party aus. Den Start machte 
die traditionelle Herrensitzung. Im ausverkauften Festzelt feierten die Herren 
ihren närrischen Tag. Pünktlich zum Einlass standen die Pittermännchen und 
Schnittchen auf den Tischen parat. Bei karnevalistischer Musik konnten die  
Besucher erst mal gemütlich im Zelt ankommen, Brötchen essen und sich die  
ersten Kölsch von den Fässchen zapfen. Getränke und Speisen sind bereits mit 
dem Eintrittspreis abgedeckt. Leere Fässchen werden umgehend ausgetauscht. 
Im Laufe der Veranstaltung werden weitere Speisen wie Currywurst und Spieß-
bratenbrötchen serviert. 
Nach einer starken Eröffnung durch die Prinzengarde der Stadt Köln forderte der 
Landmetzger (Mac Kalenberg) bereits am Vormittag die Lachmuskeln der Gäste. 
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Er überzeugte mit gekonnten Parodien und Wortwitz. Es folgte ein buntes Pro-
gramm aus musikalischen Darbietungen, Rednern und Tanzgruppen. Die Blas-
instrumentencombo „Druckluft“ heizte den Herren richtig ein und zauberte ein 
buntes, lebhaftes Programm auf die Bühne. Von Beginn an übertrug sich die Stim-
mung auf das gesamte Zelt. Natürlich war auch der Sitzungspräsident Volker Wei-
niger wieder mit dabei. Zum Abschluss sorgten „De Boore“ noch mal für ein star-
kes Mitsingen und Mitschunkeln und brachten das Zelt zum Wackeln. Videoaus-
schnitte und Bilder der Herrensitzung können Sie über unsere Facebook-Seite 
einsehen.  
Es folgte die Mädchensitzung mit einem ähnlichen Konzept. Im Eintrittspreis ist 
der Verzehr von Speisen und Getränken bereits abgedeckt. Auf die Damenwelt 
abgestimmt verwöhnen Kölsch, Sekt, Brötchen, Berliner und mehr die Gaumen 
der Mädchen. Zum zweiten Mal fand diese Mädchensitzung statt und war in die-
sem Jahr bereits ausverkauft. Der Mädchenelferrat des letzten Jahres zog auch 
in diesem Jahr wieder im Zelt ein. Präsidentin Gabi Weißner führte charmant durch 
das Programm und leet et sich nit nemme, de Moderation widder op Kölsch zo 
halde. Das Opening machten die Escher Mädchen, welche in Ihrer Leistung durch-
aus den großen etablierten Tanzgruppen das Wasser reichen können. Für den Red-
ner und TV Moderator (Verstehen sie Spaß) Guido Cantz hatte sich der Elferrat 
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eine Überraschung einfallen lassen. Am Ende des Auftritts lobte die Präsiden-
tin Gabi den gelungenen Auftritt und bedankte sich bei Guido für seine Bereit-
schaft, den Auftritt für lau gemacht zu haben. Im Hintergrund hielt der Elfer-
rat - für das Publikum sichtbar - ein Banner mit der Aufschrift „Verstehen sie 
Spaß???“ in die Höhe. - Natürlich hat Guido seine Gage erhalten, jedoch hat er 
zunächst doch irritiert geschaut. Es folgte die Musikgruppe Palaver. Sänger Se-
bastian Groß ist der Sohn von Doris Groß, die im Elferrat als Herold fungierte. 
Für sie war es eine besondere Ehre, Ihren Sohn samt Gruppe auf die Bühne zu 
begleiten. 
Bevor Torben Klein das Zelt zum Kochen brachte, forderte Ingrid Kühne noch ein-
mal die Lachmuskeln der Damen heraus. Ein weiteres Highlight war die Tanz-
formation „Dancing Daddys“. Akrobatische Leistung traf auf synchronen Tanz und 
ein adrettes Auftreten. Die Mädels hielt es nicht mehr auf den Sitzen und auch 
von außen war nun für den Letzten direkt hörbar, dass hier eine Damensitzung 
stattfand. 
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Den krönenden Abschluss machte Kasalla. Von Konfettikanonen und Pyrotech-
nik begleitet rockte die Band die Bühne. Trotz der Feierstimmung waren die Künst-
ler im Escher Zelt dem Publikum ganz nah. Im Eingangsbereich gab es vor und 
nach dem Auftritt noch zahlreiche Selfies mit den Bandmitgliedern. Nach gut vier-
einhalb Stunden Partystimmung klang die Sitzung mit dem Alleinunterhalter Man-
fred Krombach langsam zu ihrem Ende aus. 
Anfang Februar fand die Prunk- und Kostümsitzung im Escher Zelt statt, die ei-
nige Überraschungen parat hatte. Hier handelt es sich um eine gemischte Sit-
zung, im Unterschied zur Herren- und Mädchensitzung exklusive Speisen und Ge-
tränke. Einlass war um 19 Uhr zu karnevalistischer Musik von Manfred Krombach. 
Um 19:30 Uhr startete die Sitzung mit dem Einmarsch eines komplett neuen El-
ferrats. Die Mitglieder sind zum Teil in der Feuerwehr Esch, zum Teil in der Dorf-
gemeinschaft. Sie verbindet jedoch, dass alle auch Mitglieder der Maigesellschaft 
„Greesberger“ Auweiler sind. „Ich finde es schön, wenn sich benachbarte Ver-
eine so gut verstehen“, so der Sitzungspräsident und Vorstandsmitglied der DG 
Esch Claus Breuer. Auf der Bühne angekommen blieb der Elferrat zunächst dort 



Willi auf die neue Situation und baute in seiner Rede zahlreichen Klamauk rund 
um den Stromausfall ein. Zum Ende des Auftritts war die Stromzufuhr dann wie-
derhergestellt. Den Abschluss machten die Paveier. Angetan von der Ansprache 
des Sitzungspräsidenten hingen die Paveier eine Viertelstunde lang Zugaben an 
ihren Auftritt an und spielten noch ein paar Klassiker. Bevor die Sitzung dann 

endgültig beendet wurde, verabschiedete sich der Elferrat mit ei-
nem weiteren Mitsinglied, das zum Motto der Session passte. Der 
Präsident stöpselte noch einmal seine Gitarre ein und sang mit den 
Jecken zusammen „En unserem Veedel“. 
Claus Breuer 
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stehen. Claus Breuer steckte seine Akustikgitarre ein und begann die Sitzung 
mit dem Klassiker der BläckFööss „Loss mer singe“. Die Jecken waren direkt in-
fiziert, schunkelten und sangen laut mit. „Das habe ich noch nie erlebt, dass ein 
Sitzungspräsident selber zur Gitarre greift und eine Sitzung als Mitsingkonzert 
startet“, so einer der begeisterten Gäste. Auch Claus führte die Moderation der 
Sitzung komplett auf Kölsch. Nach dem Aufmarsch der Ehrengarde der Stadt Köln 
wählte der Kommandant kurz entschlossen einen der jecken Besucher aus und 
erklärte diesen zum vorübergehenden Mitglied der Ehrengarde. Mit dem nötig-
sten Outfit eingekleidet durfte er dann auch direkt und ohne jede Vorbereitung 
mittanzen. Das Publikum war begeistert von dieser spontanen Aktion. Eine wei-
tere Überraschung erfuhr Klaus & Willi. Der Bauchredner reagierte nicht schlecht, 
als er plötzlich keine Tusche und keine musikalischen Einspieler mehr zu seinen 
Witzen erhielt. Mit einem Mal waren der Alleinunterhalter, die Lichtsteuerung und 
die Heizung stromlos. Grund war ein Kurzschluss im Imbisswagen, der einen  
vorübergehenden Teilausfall der Stromzufuhr zur Folge hatte.  
Die Anlage und das Bühnenmikro funktionierten weiterhin, sodass Klaus & Willi 
ihr Programm fortführen konnten. Kaum etwas ist lustiger als Situationskomik, 
was sich bei diesem Auftritt durchaus bestätigte. Professionell reagierte Klaus & 

Elferrat Prusi

En

unserem Veedel
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Prinzen und Prinzessinnen wo seid ihr?  
Auch in diesem Jahr gab es wieder eine gut besuchte Kindersitzung im Festzelt. 
Wir hatten Spaß mit Tanzgruppen, Clown und Musik. 
 
Doch was hat gefehlt? 
Seit 1990 gibt es in Esch ein Kinderprinzenpaar, 
im vergangenen Jahr endlich ein Kinderdreigestirn. 
Doch in diesem Jahr hatten sich dafür leider kei-
ne Kinder gemeldet. „Das kann doch nicht wahr 
sein“, dachte ich. Es gibt bestimmt Kinder, die 
Spaß daran finden. Kurzentschlossen durften sol-
che, die es einmal ausprobieren wollten, auf die 
Bühne kommen. Gemeinsam sangen wir „Einmol 
Prinz zo sin“. Die dazugehörigen Gesten konn-
ten alle sofort mitmachen. Die Kinder erlebten, 
wie es ist, auf der Bühne zu stehen und Applaus 
zu bekommen. Liebe Kinder, davon könnt ihr viel 
mehr haben! Viele schöne Auftritte warten auf 
euch. Außerdem ein festlicher Karnevalswagen,  
der euch an den jubelnden Eschern vorbeifährt. Dabei dürft ihr ordentlich  
Kamelle schmeißen. Ein Erlebnis, das ihr nicht vergessen werdet. Alles ist mög-
lich: Dreigestirn aus Mädchen und Jungen – nur Mädchen – nur Jungen –  
Kinderprinzenpaar – egal welche Konstellation. Am schönsten erlebt man es mit 
Geschwistern oder Freunden. Liebe Eltern, unterstützen Sie Ihr Kind, wenn es 
Freude daran hat. Sie bekommen ein Kind zurück, das bestimmt an Selbstbe-
wusstsein gewonnen hat. Für die Betreuung der Kinder ist gesorgt. Die Ornate 
stellt die Dorfgemeinschaft zur Verfügung.  

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Uschi Rändel. 
Ich bin gespannt, wen ich auf der Kindersitzung 2021 vorstellen darf 
und freue mich auf euch alle.  
Liebe Grüße  
Erika Mühlmann 
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Straßenkarneval zu Esch  
Pünktlich zum Sessionsstart heißt es für viele junge Kölnerinnen und Kölner „Et 
jeiht en et Escher“. Gemeint ist das Festzelt in Esch, welches zu Weiberfastnacht 
bei Jugendlichen in Köln und Umgebung unter dem Namen „Escher“ bekannt ist. 
Aus allen Veedeln (Porz, Rodenkirchen, Dellbrück, Nippes, Ehrenfeld und wei-
teren Orten) reisen die überwiegend jungen Gäste an, um im Zelt die Eröffnung 
des Straßenkarnevals zu feiern. Der Kartenvorverkauf startet meist wenige Wo-
chen vorher lokal in Esch. Zu vier Vorverkaufsterminen organisieren sich die Gä-
ste, um die begehrten Karten zu erwerben. Für die richtige Stimmung im Zelt 
sorgen nonstop mehrere DJs. Bis in die frühen Morgenstunden wird dort der Kar-
neval gefeiert. Etwas schwierig gestaltet sich leider dann die Heimreise. Die KVB 
setzt zu diesem Anlass keine Sonderbusse ein, sodass viele der Besucherinnen 
und Besucher abgeholt werden müssen. 
Ist das närrische Treiben erst einmal im Gange, heißt es dann sonntags „D’r Zoch 
kütt“. Zugleiter Rolf Kloubert hatte die schwierige Entscheidung zu treffen ob 
der Zoch wirklich kütt, oder ob der Umzug aufgrund des Wetters abgesagt wer-



49

www.esch-aktuell.de

48

ESCH 
AKTUELL

den muss. In vielen Vee-
deln, inklusive der Schull- 
und Veedelszöch in der In-
nenstadt, haben sich die 
jeweiligen Zugleiter aus 
Sicherheitsgründen gegen 
die Durchführung ent-
schieden. In Esch hatte 
Rolf Kloubert den Mut 
gefasst, den Zug statt-
finden zu lassen. Eine kleine Einschränkung gab es dennoch. Normalerweise hat 
der Escher Umzug die einmalige Besonderheit, auf halber Strecke zu pausieren. 
Auf diese Pause wurde diesmal verzichtet. Gut gelaunt starteten die ca. 700 när-
rischen Escher (davon ca. 250 Kinder) mit entsprechender Kleidung und Re-
genponchos den 4 Kilometer langen Umzug. Die Feuerwehr Esch war nach fünf 
Jahren der Abstinenz auch wieder mit einer eigenen Gruppe dabei. Da der Escher 
Zug einer der wenigen Umzüge war, die nicht abgesagt wurden, erhielt er noch 
etwas Verstärkung von „Bocklahoma“ aus Bocklemünd, welche ursprünglich bei 
den Schull- und Veedelszöch mitgehen sollten. Die Teilnehmerzahl wuchs somit 
auf ca. 760 Jecke an. Der Laune haben Wind und später auch Regen keinen Ab-
bruch getan. Tief im Hätz es Petrus doch ne Kölsche, sodass der Umzug problemlos 
nach Plan verlief. 
Wie üblich endete der Zug mit der After-Zoch-Party im Escher Festzelt. Nach der 
Begrüßung der Zugteilnehmer durch Rolf Kloubert und Uschi Rändel spielte die 
Auweiler Band „Flamigos“ anderthalb Stunden live. Mit der vollen Bandbreite der 
aktuellen Hits von Kasalla, Cat Ballou und Querbeat, sowie Klassikern von den 
Bläck Fööss und Höhnern spielte sich das Trio in die Herzen der Besucher. Das 
Zelt feierte ausgelassen den gelungenen Tag. Es wurde gesungen, geschunkelt 

und getanzt. Im Anschluss an die Flamigos übernahm der DJ und 
sorgte mit einer bunten musikalischen Mischung für die weitere Un-
terhaltung. Jung und alt feierten gemeinsam bis in die späten Abend-
stunden. 
Claus Breuer 

 

Tre Orsetti Cologne e.K.
 Am Schmidtgrund 78 

50765 Köln 
0221-16 99 41 81 
 0178-71 47 37 4 

mail@tre-orsetti-cologne.de 
www.tre-orsetti-cologne.de

Tre Orsetti
Cologne

Immobilien

Immobiliengeschäfte 
sind Vertrauenssache
Wir beraten Sie gern!  

 � Verkauf
 � Vermietung
 � Finanzierung

Ihr Ansprechpartner
Arne Linssen 
Sparkassenbetriebswirt
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Für unser Veedel  
„Herzlichen Dank,  
an Rolf Kloubert, der mich  
vorgeschlagen hat und an die  
Jury, die mich nominiert hat.  
Es hat großen Spaß gemacht,  
unser Veedel im Rosenmontags-
zug zu vertreten und die vielen  
bekannten Personen am  
Zugrand zu erleben.“
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Liebe Escherinnen und Escher,  
heute möchte ich Ihnen ein Projekt vorstellen, was mir besonders am Herzen liegt. 
Das Projekt „Bürger machen Landwirtschaft“ des Hellmese Hofes in Stommeln, 
der seit 29 Jahren nach Demeter Richtlinien arbeitet. Für mich bringt das Pro-
jekt Lösungen für drei Kernthemen unserer Zeit zusammen: Gesundheit, Ge-
meinschaft und die Chance unseren Planeten auch für die Zukunft zu erhalten. 
Aber was genau ist „Bürger machen Landwirtschaft“ überhaupt? 
Es ist eine Möglichkeit für Menschen, frisches Bio-Gemüse direkt aus der Regi-
on zu beziehen. Dazu meldet man sich für ein Jahr bei „Bürger machen Land-
wirtschaft“ an, bezahlt einen monatlichen Betrag (Richtpreis für kleinen oder 
großen Haushalt liegt bei 70 bzw. 110 Euro im Monat) und erhält im Gegenzug 
ab Mai wöchentlich das gerade erntereife Gemüse. Dieses wird dann unter den 
Teilnehmern aufgeteilt.  

Das Feld, auf dem dies geschieht, ist zwischen Pulheim und Stommeln und  
wird von einem Gärtner mit regionalem Gemüse bepflanzt, gepflegt und  
abgeerntet.  
Da es sich bei dem Projekt um das Prinzip der solidarischen Landwirtschaft han-
delt, kann sich jeder – je nach Lebenssituation unterschiedlich stark – auf dem 
Feld oder in der Organisation einbringen. Auch finanziell gilt der Preis als Richt-
preis und hier werden individuelle solidarische Lösungen ermöglicht. Wenn ge-
nug Escher mitmachen, kann das frische Gemüse auch bei einer Abholstelle in 
Esch einmal in der Woche bezogen werden. Hier möchte ich detailliert erklä-
ren, warum dieses Projekt auch eine Bereicherung für uns Escher persönlich 
sein kann:  
 
(Mentale und physische) Gesundheit: Einerseits wird die Gesundheit durch eine 
Ernährung mit frischem, unbehandeltem und qualitativ hochwertigem Gemü-
se gefördert. Andererseits setzt die Pflege und Ernte Bewegung an der frischen 
Luft voraus. Das tut nicht nur dem Körper gut, sondern auch dem Geist. Beim 
Besuch auf dem Hof konnte ich direkt spüren, wie ich innerlich zur Ruhe  
gekommen bin und auch der Kontakt zu den Tieren auf dem Hof kann nach-
weislich die Herzfrequenz senken und zu tiefer innerer Entspannung führen. 
Gemeinschaft: Das Projekt bietet für viele Menschen auch die Chance, wieder 
zusammen zu kommen. Die Projektleiterin Tanja Schlote erzählt, dass bei den 
bisherigen Anmeldungen alle Generationen vertreten sind. Es ist leicht vor-
zustellen, dass das Arbeiten auf dem Feld viel ungezwungenen Austausch und 
auch die ein oder andere Freundschaft hervorbringen kann. 
Umwelt: Aus ökologischer Sicht spart die regionale Versorgung lange LKW-Fahr-
ten und Flugreisen von Lebensmitteln sowie Verpackungsmüll. Man unterstützt 
einen Hof, der mit Solarenergie arbeitet und auf eine nachhaltige Pflege sei-
ner Böden wert legt. Damit wird der CO2 bindende Humus erhalten. 
Die Teilnahme am Projekt hat viele Vorteile. Sie bietet für uns alle die Möglichkeit, 
das kleinbäuerliche Wissen wieder zu erlernen, frisches Gemüse aus der Regi-
on in höchster Bioqualität zu erhalten, neue Arbeitsplätze in der Landwirtschaft 
über eine gemeinschaftliche Finanzierung zu schaffen und den Hof über das 
Konzept „Bürger machen Landwirtschaft“ in die nächste Generation zu tragen. 
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Ihr 
Werkstatt-
Partner in Pulheim und
im Kölner 
Norden

  Neu- & Gebrauchtwagen

  Instandsetzungen aller Fabrikate

  Wartung / Service aller Fabrikate

  Pkw-Reinigung & Aufbereitung

  Unfallreparaturen

  Lackierarbeiten

  Glasreparaturen

  Unfallschadenservice

  Karosseriearbeiten

  Smart Repair

Autohaus Herrmanns
Ottostraße 12
50529 Pulheim
Telefon 02238 / 479 79-0
www.autohausherrmanns.de

Besonders schön finde ich das Zitat von Reinhard Kamp, welches er bei unse-
rem Treffen mit strahlendem Gesicht zusammenfasste: 
„Dieses Projekt an sich ist wahnsinnig gut“. Falls Sie Interesse haben, mitzumachen 
oder direkt Lebensmittel zu beziehen, wenden Sie sich an Tanja Schlote unter 
Mobil: 0151 19435718 oder tanja@buergermachenlandwirtschaft.de  
(weitere Infos https://bürgermachenlandwirtschaft.de) 

 
 
 
Viele Grüße 
Nina Lappe 
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Schauf
Steuerberatung

Am Coloneum 6, 50829 Köln 

Telefon 0221. 95 94 22-0
Telefax 0221. 95 94 22-20

zentrale@steuerbuero-schauf.de
www.steuerbuero-schauf.de

Kompetente Beratung.  
Auch in sehr schwierigen Steuerfragen.



E U R O P E A N  M O V E R  P A R T N E R S H I P  

Gebr. Roggendorf GmbH · Mathias-Brüggen-Straße 51 · 50827 Köln 
Tel.: 0221- 95 66 66 - 0 · Fax: 0221- 95 66 66 - 6  

E-Mail: info@roggendorf.de · www.roggendorf.de

Sie wollen, dass  
bei Ihrem Umzug alles  
reibungslos läuft? 
Ein erfolgreicher Umzug beginnt mit einer ausführlichen Beratung.  
Persönlich vor Ort – fachkundig und kostenlos.  Rufen Sie uns an:  
 
Freecall: 0800 - 76 44 36 36 

Unser Leistungsspektrum:

  Stadt-, Fern- und Überseeumzüge  
mit Vollservice, nationale und inter- 
nationale Linienverkehre/Beiladungen 
 Seniorenumzüge
 Kunst- und Antiquitätentransporte 
  Büro- und Laborumzüge, 
Betriebsverlagerungen
 Archiv- und Bibliotheksumzüge

  Containerlager für Möbel,  
Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Containerlager für Möbel,
 Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Packmittelservice

FEDEMAC
EUROPEAN MOVERS
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Nach der Session ist vor der Session  
Eine Premiere gab es in diesem Jahr beim Kehraus am Veilchendienstag im Miró. 
Zu Beginn dieser Veranstaltung stellte sich das designierte Dreigestirn 2021 der 
Dorfgemeinschaft den zahlreich erschienenen Jecken vor und gab das Motto für 
die kommende Session bekannt. Es lautet: „Ejal woher, mer fiere Fasteleer“.  
Dieses Motto passt perfekt zu dem tags zuvor bekannt gegebenen Motto der Ses-
sion 2021 des Festkomitees Kölner Karneval: „Nur zesamme sin mer Fastelovend“. 
Beide Mottos unterstreichen die bunte Vielfalt des Karnevals als verbindendes 
Element über vermeintliche Grenzen hinaus. Das kommende Dreigestirn hat die 
Wahl ganz bewusst getroffen, da keiner der drei gebürtiger Kölner ist und sie 
alle somit „Immi-Status“ besitzen. Bevor sich das künftige Trifolium vorstellte, 
zog zunächst Uschi Rändel eine durchweg positive Bilanz der Session 2020.  
Dann war es soweit und das designierte Dreigestirn bestehend aus Prinz Matthias, 
Bauer Andreas und Jungfrau Eva ging in die Bütt. 
Prinz Matthias (Matthias Minten, Esch) 
Matthias ist 50 Jahre alt, verheiratet und hat zwei Kinder. Die karnevalistische 
Prägung erfolgte für den gebürtigen Troisdorfer von Kind an. Es gibt noch Fo-
tos, die ihn bereits als Vierjährigen in Gardeuniform zeigen. 1975 zog er an den 
Niederrhein nach Viersen, wo er u. a. die Schulzeit verbrachte und wo sein Stief-
vater 1983 Prinz war. Spätestens seit diesem Zeitpunkt stand für Matthias fest: 
„Einmol Prinz zo sin“! Doch auf dem Weg dahin gab es noch einige weitere Sta-
tionen. Eine davon war berufsbedingt die Stadt Essen, wo er einmal an Altwei-
ber als einziger im Kostüm am Bahnhof Richtung Köln stand. Dieses für einen 
Jecken traumatische Erlebnis war dann auch wohl ein Grund, warum Matthias 
schließlich nach Köln zog, wo er an Altweiber 2006 seine Frau Julia kennenlernte, 
und wo er als Fachwirt für Versicherungen und Finanzen arbeitet. Matthias wohnt 
seit 2015 mit seiner Familie in Esch und erholt sich von den Sessionen vornehmlich 
mit Kochen, Laufen und Wandern. 
Bauer Andreas (Andreas Iselborn, Esch) 
Andreas ist 46 Jahre alt, verheiratet und hat zwei Kinder. Seine Kindheit und  
Jugend verbrachte der gebürtige Pfälzer linksrheinisch in Winnweiler, einem Dorf 
zwischen Kaiserslautern und Mainz, das etwa so groß ist wie Esch. Die Pfalz  
verließ Andreas erst nach dem abgeschlossenen Bauingenieur-Studium in  
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Kaiserslautern mit dem Einstieg ins Berufsleben. Als Entscheidungshilfe zog er 
einen Kreis mit einem Radius von 200 km um seinen Heimatort und landete 1999 
auf diese Weise zunächst in Stuttgart. Den ersten Kölner Karneval erlebte An-
dreas bei einem Besuch im Jahr 2000. Die Standortkorrektur erfolgte unmittelbar: 
2001 kehrte Andreas dem Schwabenland den Rücken und ließ sich von Stuttgart 
nach Köln versetzen, wo er im Jahr darauf auch seine Frau Verena, eine echte 
Escherin, kennenlernte. Seit 2008 wohnt Andreas mit seiner Familie im Eltern-
haus seiner Frau in Esch. Seit 2012 kickt er als aktiver Fußballer bei den Alten 
Herren vom FC Pesch. 
Jungfrau Eva (Dr. Evert Delbanco, Pesch) 
Evert ist 50 Jahre alt, verheiratet und hat vier Kinder. Seine Kindheit und  
Jugend verbrachte der waschechte Ostfriese in Norden und Aurich, also fernab 
von jeglichem karnevalistischen Treiben. Den ersten Rosenmontagszug erlebte 
Evert in den 90er Jahren in Dortmund, wo der promovierte Chemiker und  
Toxikologe seine Studienjahre verbrachte. Im Anschluss an das Studium arbei-
tete er in Düsseldorf. Was Düsseldorf nicht schaffte, schaffte schließlich Köln: 
Hier sprang der Funke der Begeisterung und Leidenschaft für den Karneval über 
– spät, dafür aber umso heftiger! Nach Köln führte der Weg für Evert im Jahr 2007 
über seine Frau Ines, die schon in Köln wohnte und die er bereits seit Jugend-
zeiten aus Aurich kannte. Evert ist Mitglied bei den Blauen Funken und Förder-
mitglied der Domsitzung e. V.. Darüber hinaus ist er zusammen mit seiner Frau 
Veranstalter des Karneval-Marathons, der jedes Jahr am 11.11. zur Sessionser-
öffnung am Pescher See stattfindet. Evert wohnt seit 2008 mit seiner Familie in 
Pesch und verbringt seine Freizeit insbesondere außerhalb der Session mit  
Marathonlaufen und Musik (u. a. Radiosendungen, DJ). 
 
Kennengelernt haben sich die Drei über den Kindergarten „Am Scheidweg“ in Esch. 
Nun kennen wir auch den tieferen Sinn hinter dieser Begegnung – offensicht-
lich war alles vorbestimmt frei nach dem Motto „gesucht und gefunden“. Schließ-
lich offenbarte Andreas auf der Kindersitzung 2019 Matthias die Idee vom Drei-
gestirn mit sich als Bauern. Weitere Überzeugungsarbeit war nicht erforderlich, 
da es ja bereits ein Kindheitstraum von Matthias war, einmal Prinz zu sein. Nun 
fehlte noch der Dritte bzw. die Jungfrau im Bunde. Wenige Tage später beim Escher 

Zug wurde Evert gefragt, der sofort so begeistert war, dass er spontan zu Uschi 
ins Festzelt stürmte und die Frage klärte, ob ein Pescher im Escher Dreigestirn 
sein kann und darauf die Bewerbung „einreichte“. 
In jedem Fall gelang es den kommenden Tollitäten bereits an diesem Abend des 
Karnevalskehraus, für eine großartige Stimmung im Miró zu sorgen. Den Gästen 
war anzumerken, dass die Vorfreude auf eine Session mit Dreigestirn – nach  
dieser Session ohne Dreigestirn – riesig ist. 
 
WIR FREUEN UNS AUCH! 
Euer zukünftiges Dreigestirn 
Dr. Evert Delbanco



Ihr Meisterbetrieb Josef Lüpschen

Als einziger Anbieter aller Gewerke für moderne Haustechnik im Kölner 
Norden unterstützen wir, der Lüpschen Meisterbetrieb, Sie bei der indi-
viduellen Verwirklichung Ihrer Pläne im Sänitär- und Heizungsbereich. 

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der innovativen und professio-
nellen Umsetzung Ihres Wunsch-Wohlfühlbades mit dem Anspruch, das 
Bad und/oder die Heizung passgenau für Sie zu verwirklichen. 

Und genau da haben wir uns ganz breit für Sie aufgestellt! 
Neben allen Arbeiten im Sanitär- und Heizungshandwerk bieten wir 
auch Fliesen- und Mosaikarbeiten aus Meisterhand. Unser Fliesen- und 
Mosaiklegermeister Peter Klein kennt die neuestens Trends und verlegt 
alle Fliesenmaterialien genau nach Ihren Wünschen.

Damit Ihr Wohlfühlbad auch komplett neu gestaltet wird, übernehmen 
wir gleich auch die Elektroinstallationen und alle Malerarbeiten, natür-
lich auch von gut ausgebildeten Fachhandwerkern.

Dies gelingt uns nicht zuletzt dank langjähriger Erfahrung und stetigen 
Aus- und Weiterbildungen in allen Bereichen der modernen Haustechnik. 

Entspannte, begeisterte Kunden sind für uns das oberste Ziel. Damit 
dies gelingt, setzen wir als Betrieb auf erstklassige Qualität, höchste 
Kunden- und Serviceorientierung, Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
sowie fundiertes Fach- und Branchenwissen. 

Im Schadensfall sind wir ein zuverlässiger Partner mit unserem Sanitär- 
und Heizungs-Notdienst.

Unsere freundliche Stimme am Telefon, Frau Bettina Selmke, empfängt 
Sie gerne unter 0221 - 590 55 62 oder persönlich in unseren Räumen. 
Schauen Sie im Internet unter www.luepschen.com in unsere neue 
Homepage, die mit vielen Informationen für Sie online ist.

Kontaktieren Sie uns, wir sind für Sie da!
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SANITÄR + HEIZUNG       MEISTERBETRIEB

Mein „Gute Laune Bad“
Josef Lüpschen 
realisiert es für mich!

Sanitär • Heizung • Elektro • Haustechnik • Fliesen • Maler

Pohlhofstr. 1b
50765 Köln (Auweiler)

www.luepschen.com

Traumbäder aus einer Hand: Natürlich aus Meisterhand!

Sie träumen von der Umgestaltung Ihres Badezimmers 
zum Wohlfühlbad? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten alle zum Umbau nötigen Gewerke durch unsere 
eigenen Fachhandwerker und Handwerksmeister. 

Die ganze Palette aus einer Hand. 
Innovativ, zukunftsorientiert bedarfsgerecht, professionell.

DO    STADT  5 90 55 62
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Eine starke Gemeinschaft auch in  
besonderen Zeiten  
Liebe Leserinnen und Leser, Freunde und Mitglieder, 
die Dorfgemeinschaft ist eine starke Gemeinschaft. Jedes Jahr stellt die 
#DGEsch mehrere Veranstaltungen unterschiedlichsten Charakters auf die  
Beine, um den Erhalt und die Förderung von Brauchtum zu unterstützen. Im  
Laufe der Jahre sind bei diesen Veranstaltungen immer wieder Anpassungen an 
die äußeren Umstände notwendig. Manchmal handelt es sich um eine notwen-
dige Änderung, damit eine Veranstaltung auch in Zukunft fortgeführt werden kann, 
manchmal um eine neue Idee. So ist das Dorffest (ehem. Kirchweihfest und Kir-
mes) aufgrund von Bebauungen vor einigen Jahren von der Griesberger Straße 
auf den Kirchplatz gezogen. In der Reihe der Karnevalsveranstaltungen wurde 
die Mädchensitzung eingeführt. Zur Aufwertung des Adventsmarkts wurden Holz-
hütten gekauft. Die Dorfgemeinschaft arbeitet das ganze Jahr, um all diese Brauch-
tumsveranstaltungen zu ermöglichen. 
In diesem Jahr steht die Gesundheit von uns allen im Vordergrund. Aufgrund der 
Corona-Pandemie ist noch nicht absehbar, welche Veranstaltungen möglich sind 
und welche zu unser aller Schutz besser ausgesetzt oder verschoben werden müs-
sen. Im Internet halten wir Sie auf Facebook, Instagram und natürlich Esch- 
Aktuell.de auf dem aktuellen Stand. 

Mit über 360 Mitgliedern können wir auf eine große und starke Gemeinschaft 
blicken. Zusammen führen wir wiederkehrende Veranstaltungen wie Esch Putz-
munter, das Dorffest, Karnevalssitzungen, Umzüge und Proklamationen, eine Se-
nioren-Adventsfeier, St. Martin und den Adventsmarkt durch. Aber es finden auch 
kulturelle Einzelveranstaltungen wie der Escher Broadway, Konzerte, Vorlesun-
gen oder Filmvorstellungen statt.  
Darüber hinaus engagieren wir uns redaktionell und schaffen es, regelmäßig und 
– dank unserer Werbepartner kostenlos – „Esch-Aktuell“ zu erstellen und an alle 
Haushalte zu verteilen. Darüber hinaus gibt es auf unseren Onlineplattformen 
stets Infos, Bilder und Videos der #DGEsch. 
Liebe Mitglieder, Ihr könnt stolz darauf sein, ein Teil dieser Gemeinschaft  
zu sein! 
 
Scannen Sie den abgebildeten QR Code, oder geben Sie folgenden Link 
https://youtu.be/mDHRZOfanqo in den Browser ein und lassen Sie das  
vergangene Jahr noch einmal Revue passieren. 
 
Eine Stadt, Ein Veedel, Eine Gemeinschaft 
Ihre Dorfgemeinschaft 
Bleiben Sie gesund!
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Aktuell  |  Lohnsteuerhilfeverein e.V. 
Beratungsstellenleiterin Agnes Lansch 

 
Steuererklärung? Kein Problem. 

Verschenken Sie kein Geld, denn ohne Einkommensteuererklärung gibt es  
keine Rückzahlung! Eine kostengünstige Alternative zum Steuerberater  
kann die Zuhilfenahme eines Lohnsteuerhilfevereins sein. Agnes Lansch  
berät Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG und erstellt dann die  

Einkommensteuererklärung. 
  
 

 Agnes Lansch 
Marienstrasse 79,  50767 Köln 
Telefon: (0221) 1685737 
www.lansch.aktuell-verein.de 

www.awbkoeln.de

UNSER RUND-UM-SERVICE  
FÜR EIN SAUBERES KÖLN

> MÜLLABFUHR

> WERTSTOFFSAMMLUNG

> STADTREINIGUNG

> WINTERDIENST

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe  
Köln GmbH
Maarweg 271 • 50825 Köln
Kundenberatung: 0221/9 22 22 24 
E-Mail: kundenberatung@awbkoeln.de
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27.9.  
Patrozinium in Weiler 
Ort: Pfarrzentrum Köln Weiler 
Veranstalter: Ortsausschuss Weiler, Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
27.9. 10.30 – 17.00 
Creativmarkt 
Ort: Pfarrzentrum Köln Weiler 
Veranstalter: Ortsausschuss Weiler, Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
27.9. ab 11.00 
Erntedankfest 
Ort: Doktorshof der Familie Müngersdorff 
Veranstalter: Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V. **6 
 
 
OKTOBER 2020 
2.10. 20.00 
TuT – Talk unterm Turm - der kfd-Talkabend mit interessanten Gästen. 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Kfd – Katholische Frauengemeinschaft St. Martinus **9 
 
15.10.  
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 160 
redaktion@esch-aktuell.de 
 
 
NOVEMBER 2020 
8.11. 14.00 
Patrozinium St. Martinus und Martinusmarkt 
Ort: Martinushaus, Köln Esch und Kirchplatz Marienkirche Esch 
Veranstalter: Kfd – Katholische Frauengemeinschaft St. Martinus **9 
 
8.11.  17.00 
Tina Teubner „Wenn Du mich verlässt komm ich mit“ 
Informationen und Kartenvorverkauf unter karten@dem-himmel-so-nah.de oder 99205198 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Montessoristr. 15, Köln-Pesch 
Veranstalter: Für Zukunft e.V.  **15 
 
8.11. 18.00 
St. Martin – Martinsumzug, Treffpunkt: Spielstraße/Pescher Str. 
Veranstalter: Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V.  **6 
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Termine 2020 und 2021  
Wegen Ausfall von vielen Terminen aufgrund der Coronavirus Lage, bitten wir Sie sich vorab 
beim Veranstalter über den jeweiligen Termin zu informieren.  
Bitte vergewissern Sie sich bei jedem der aufgeführten Termine online, ob es kurzfristige  
Änderungen oder Streichungen gibt. „Links“ mit allem Weiteren zu den Veranstaltern  
und zur Überprüfung von Veranstaltungsterminen finden Sie unter  
http://www.esch-aktuell.de/Termine/Termine.pdf 
 
 
JULI  2020  
15.7.  
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 159 
redaktion@esch-aktuell.de 
 
 
SEPTEMBER 2020   
11.9. bis 13.9.  
Dorffest – (Kirmes, Kirchweihfest) 
Ort: Martinushaus, Martinusstraße  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3 
 
25.9.  20.00 
Martin Schopps „Tafeldienst“ 
Informationen und Kartenvorverkauf unter karten@dem-himmel-so-nah.de oder 99205198 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Montessoristr. 15, Köln-Pesch 
Veranstalter: Für Zukunft e.V.  **15 
 
26.9. 11.00 – 13.00 
Kinderbekleidungsbasar 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
26.9. ab 13.00 
Erntedankfest 
Ort: Doktorshof der Familie Müngersdorff 
Veranstalter: Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V. **6 
 
26.9. 20.00 
Evensong 
Ort: Pfarrzentrum, Köln Weiler 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
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22.11. 17.00 
Konzert VOICES & Rochuschor 
Ort: Bickendorf 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
28.11. 15.00 
Adventsmarkt 
Ort: Kirchgasse, Köln Esch  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3 
 
29.11. 12.00 
Adventsmarkt 
Ort: Kirchgasse, Köln Esch  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3 
 
 
DEZEMBER 2020 
4.12.  20.00 
Klüngelbeutel „Und Owie lacht“ Ein kölsch-kabarettistisches Weihnachtsprogramm 
Informationen und Kartenvorverkauf unter karten@dem-himmel-so-nah.de oder 99205198 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Montessoristr. 15, Köln-Pesch 
Veranstalter: Für Zukunft e.V.  **15 
  
??.12. 15.00 
Senioren-Adventsfeier 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 
 
JANUAR 2021 
17.1. 11.00  
Herrensitzung 
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Festzelt, Köln Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3 
 
21.1. 17.00   
DG-Mädchensitzung 
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Festzelt, Köln Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch **3 
 

9.11.  
Martinsumzug der Kita ‘Am Scheidweg’ 
Ort: Städt. Kindertagesstätte Am Scheidweg 7 
Veranstalter: Städt. Kindertagesstätte Am Scheidweg 
 
10.11. 17.00 
Martinszug, Kita St. Martinus 
Ort: Kita St. Martinus 
Veranstalter: Familienzentrum St. Martinus **9 
 
11.11. 17.30 
St. Martinszug 
Treffpunkt: Schulhof GGS Martinusstraße 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3 
 
14.11.  
Proklamation des Escher Dreigestirns 
Ort: Pausenhalle Gemeinschaftsgrundschule Esch, Martinusstraße  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3 
 
15.11. 11.00 
Patrozinium St. Elisabeth und Elisabethmarkt 
Veranstalter: Ortausschuss Pesch, Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
18.11. 19.00 
Ökumenisches Friedensgebet 
Ort: ev. Gemeindezentrum, Köln-Pesch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch  
und katholischer Kirchenverband KKN  **4   **9 
 
20.11. 20.00 
Konzert VOICES & Rochuschor 
Ort: Bickendorf 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
21.11. 11.00 – 13.00 
Spielzeug Basar 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
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16.2. 18:00  
Karnevals-Kehraus mit Verabschiedung des Dreigestirn 
Ort: Bistro Mirò, Frohnhofstr. 35 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch **3 
 
 
MÄRZ 2021 
15.3.  
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 161 
redaktion@esch-aktuell.de 
 
 

Fehlt Ihr Termin noch? 
Einfach mitteilen an: termine@esch-aktuell.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie sieht es in Esch heute an dieser Stelle aus? 
Bitte schicken Sie ein Foto an redaktion@esch-aktuell.de 
 

29.1. 19.00  
Prunk- und Kostümsitzung  
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de  
Ort: Festzelt, Köln Esch   
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch **3 
 
31.1.  
Karnevalsmatineé 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
 
FEBRUAR 2021 
5.2. 20.11  
Pfarrkarneval 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9 
 
7.2. 15:00 Einlass 14.00 
Escher Kindersitzung – Eintrittskarten an der Tageskasse 
Ort: Festzelt, Köln Esch  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch **3 
 
11.2. 15:00  
Weiberfastnacht in Esch 
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de  
Ort: Festzelt, Köln Esch  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch **3 
 
14.2. 13:30  
Escher Karnevalszug    12.00 Aufstellung, 13.30 Start, Dauer ca. 3 Stunden 
Ort: Aufstellung: in der Griesberger Straße 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch **3 
 
14.2. 16:00  
Après Zoch-Party im Escher Zelt 
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de  
Ort: Festzelt, Köln Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch **3 
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Kundin & Kunde der Sparkasse KölnBonn

Wie ein Profi 
online Geld anlegen 
und digital verwalten?

sparkasse-koelnbonn.de/direktfiliale KölnBonn
s Sparkasse

Ja klar!
Mit der App „bevestor“ Geld einfach 
online nach einem fundierten Invest-
mentkonzept anlegen und professionell 
verwalten lassen.

Persönlich. Digital. Direkt.
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Dankeschön, dass Sie auch in  
diesen Zeiten für uns da sind!  
Auch in Esch leben und arbeiten Menschen, die in Zeiten der Corona-Pandemie 
für andere da sind. Sie stellen sicher, dass die Escher Mitbürger versorgt sind und 
ihr Leben ohne größere Einschränkungen weiterleben können. Dabei setzen sie 
sich dem Risiko aus, selbst infiziert zu werden.  
 
Dafür hat sich die Dorfgemeinschaft bei über einhundert guten Seelen im  
Rahmen einer Dankeschön-Aktion bedankt.  Die beiden Vorsitzenden der Dorf-
gemeinschaft Esch überreichten allen „Alltagshelden“ ein persönlich unter-
zeichnetes Dokument mit einer kleinen Aufmerksamkeit. Lesen Sie im nächsten 
Esch Aktuell einen detaillierten Bericht darüber. 




